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Jungen 19 Kreisliga, Gr. 2, VR

SF Schwendi : SV Ringschnait 
Freitag, 08.12.2023, 18:00 Uhr

Schlosser und Linker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der SF Schwendi, als Elina Schlüter das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Ringschnait bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schlosser und Linker, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Schlosser /
Schlüter gegen Hinsberger / Miller bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Schlosser / Schlüter zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Schneider / Linker überzeugten im Match gegen Natterer / Dramburg, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Auf dem falschen Fuß erwischte Robin Schlosser seine Gegnerin Amelia
Hinsberger beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Elina Schlüter gegen Selina Miller. Ohne Satzgewinn für
Julian Schneider verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hannes Natterer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Genügend spielerische Mittel hatte danach Dominik Linker indessen letztlich
parat, um Eric Dramburg zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Selina Miller fand Robin Schlosser von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Lange mit Amelia Hinsberger ringen musste Elina Schlüter in einer auf
Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Julian Schneider war in der
Partie gegen Eric Dramburg nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hannes Natterer zeigte
Dominik Linker seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Natterer
nun bei 6 Siege und 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SF Schwendi die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:0 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Ringschnait erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SF Schwendi

Doppel: Schlosser / Schlüter 1:0, Schneider / Linker 1:0 
Einzel: R. Schlosser 2:0, E. Schlüter 1:1, J. Schneider 1:1, D. Linker 2:0 

 SV Ringschnait
Doppel: Hinsberger / Miller 0:1, Natterer / Dramburg 0:1 
Einzel: A. Hinsberger 0:2, S. Miller 1:1, H. Natterer 1:1, E. Dramburg 0:2


